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Beschlussvorlage 

 

 

 

zur Behandlung im  Ausschuss für Planung, Verkehr und Stadtentwicklung  

 

 

 

Betreff: 

 

Sanierung und Teilumgestaltung der Lustnauer Straße 

in Pfrondorf; Vergabe der Bauleistungen 

  

Bezug: Vorlage 49/2017    

 

Anlagen: 0 

 

 

Anlage 1: Übersichtslageplan 

 

 

Beschlussantrag: 

 

Die von den Stadtwerken auf Namen und Rechnung der Stadt Tübingen mit ausgeschriebenen Bau-

leistungen für die Sanierung und Teilumgestaltung der Lustnauer Straße werden zum Angebotspreis 

von 191.469,22 € incl. 19% MwSt. an die Firma Hahn GmbH, Tübingen, vergeben.  

 

 

Finanzielle Auswirkungen HH-Stelle 
HH-Rest 

2016 

geänderter-

Ansatz   
2017 

Summe 

Vermögenshaushalt         

Generalsanierung von Straßen 2.6300.9503.000-0101 67.227 € 150.000 € 217.227 € 

 

Ziel:  

 

Vergabe der Bauleistungen an den Bieter mit dem insgesamt günstigsten Angebot.  

 

 



-  2  - 

Begründung:  

 

1. Anlass / Problemstellung 

Die Verwaltung hat in der Vorlage 49/2016 dargestellt und vorgeschlagen, die Lustnauer 

Straße in Pfrondorf in Verbindung mit einer Teilumgestaltung der Straße gemeinsam mit den 

Stadtwerken auszuschreiben, die in der Ortsmitte Pfrondorf und in der Lustnauer Straße 

größere Leitungsbauarbeiten durchführen müssen.  

Ein Teil dieser Arbeiten wurde bereits im vergangenen Jahr ausgeführt. Im Jahr 2017 stehen 

nun die restlichen Arbeiten an. (vgl. Übersichtslageplan Anlage 1). 

 

 

2. Sachstand 

Die Tiefbauarbeiten wurden über die Stadtwerke auf Namen und Rechnung der Stadt Tübin-

gen in einer Gesamtausschreibung öffentlich ausgeschrieben.  

Die Bauarbeiten sollen Ende Mai spätestens beauftragt werden und dann zeitnah beginnen 

und im Spätjahr 2017 abgeschlossen sein. 

Zum Submissionstermin am 26.4.2017 bei den Stadtwerken lagen insgesamt vier Angebote 

über die Gesamtbauleistungen vor. 

 

Für die Vorlage 49/2017 waren die Kosten auf 150.000 € geschätzt worden. Da die Stadt-

werke etwas mehr an Leitungen neu verlegen und anstatt einer Bushaltestelle nun drei Hal-

testellen barrierefrei umgebaut werden beläuft sich die Vergabesumme auf rund 190.000 €. 

 

 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Die Verwaltung schlägt vor, die Tiefbauarbeiten an den insgesamt günstigsten Bieter, die 

Firma Hahn Bauservice GmbH, Tübingen, zu vergeben.  

 

Die Vergabesumme für den städtischen Anteil an der Baumaßnahme beträgt 191.469,22€ 

incl. 19% MwSt. 

 

 

4. Lösungsvarianten 

 

Aus Sicht der Verwaltung keine. 

 

5. Finanzielle Auswirkungen 

 

Die Baumaßnahme ist für den städtischen Anteil insgesamt bei der HH-Stelle 

2.6300.9503.000-0101 (Generalsanierung von Straßen) finanziert. Der ursprüngliche Ansatz 

auf dieser HH-Stelle wurde gemäß Vorlage 163/2017 von 600.000 € auf 150.000 € ange-

passt.   
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